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Rundschreiben 
an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer an der Kollektivausstellung 
"Zeitgenössisches Kunstschaffen aus Liechtenstein" 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Ich freue mich, Ihnen mitteilen zu können, dass die Wanderausstellung 
"Zeitgenössisches Kunstschaffen aus Liechtenstein" vom 15.Septeriiber 1988 
bis 15. Oktober 1988 in der Rathaushalle München Station machen wird. 
Die Vernissage zu dieser Ausstellung findet am 15.9. statt. Träger und 
Veranstalter der Ausstellung in München sind das Kulturreferat der 
Landeshauptstadt München und das Bayrische Staatsministerium für 
Wissenschaft und Kunst. Der Ausstellungsraum in München ist bedeutend 
kleiner als die seinerzeit im Palais Liechtenstein zur Verfügung 
stehende Raumabfolge. Es können daher nicht alle in Feldkirch gezeigten 
Exponate ausgestellt werden. 

Der Kulturbeirat hat ein neues Ausstellungskomitee bestellt: 

Anita Hänsel, P: Im Gapetsch 95, 9494 Schaan, Tel. 2 44 34, 
G: Perkin-Elmer Censor Anstalt, Tel. 2 34 44 
Frau Hänsel führt das Sekretariat des Ausstellungs-

komitees); 

Bruno Kaufmann, P: Alte Churer Strasse 893, 9496 Balzers, 
Tel. 4 22 60, G: Liechtensteinisches Gymnasium, 
Tel.2 30 38; 

Elisabeth Kaufmann-BUchel, Neudorfstrasse 607, 9493 Mauren, 
Tel. 3 46 58. 
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Herr Ewald Frick und Frau Susanne Gassner sind aus dem bisherigen 
Ausstellungskomitee ausgeschieden. Ihnen gebührt Dank für ihre gute 
Arbeit. Auch Herr Martin Waich, der in Feldkirch und St. Gallen bei der 
Gestaltung der Ausstellung mitgeholfen hat, kann nicht mehr weiter dabei 

sein. 

Ich möchte Sie heute anfragen, ob Sie Vorschläge und Anregungen oder 
besondere Wünsche für München haben. Ich möchte Sie auch ersuchen, dem 
Ausstellungskomitee Mitteilung zu machen, wenn Sie für die Ausstellung 
in München ein besonderes Angebot zu machen haben ( z.B. Manifestation, 

Führung etc. ). Bitte lassen Sie Frau Hänsel auch wissen, ob Sie bei der 

Vernissage anwesend sein werden. .Das Ausstellungskomitee wird mit Ihnen Kontakt aufnehmen bezüglich der 
Auswahl der Exponate für München. 

Für 1989 sind bis dato drei Stationen der Wanderausstellung fixiert: 

Pfäffikon (So 19.2. - So 19.3.1989) 
Luxemburg (Mi 10.5. - Mo 5.6.1989) 
Luzern 	(Fr 14.7. - Fr 4.8.1989) 

Die Anfangsdaten sind jeweils die Vernissagedaten. 

Mit freundlichen Grüssen 




